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Sehr geehrter Herr Dr. Berendes,

es mag sein, dass es seinerzeit Bedenkenträger gegen die vollständige Ersetzung des
Fischtests gegeben hat. Leider stellen Sie aber die Bedenken nicht dar, so dass wir
deren Stichhaltigkeit nicht beurteilen können. Die von Ihnen gegebenen Erläuterungen
können es jedenfalls nicht sein; wir bewerten sie als reine Schutzbehauptungen und
zwar aus folgenden Gründen:

In Teil A der Anlage zum AbwAG wird die Bewertung der (wörtlich) "Giftigkeit gegen-
über Fischen" und ein Schwellwert GF =2 festgelegt. Schon dem Titel der neuen Norm
DIN 38415-T6 (Ausgabe September 2001) ist zu entnehmen, dass genau dies (mit einer
anderen Fischart in einem anderen Entwicklungsstadium) mit dem beschriebenen
neuen Messverfahren ermittelt wird. Oder stellen die Bedenkenträger die Kompetenz
und die Arbeit der an der neuen Norm beteiligten Wissenschaftler in Frage? Akzeptiert
man die Meinung der Wissenschaftler (und wir sehen keinen Grund, den Fachleuten zu
misstrauen), so läge bei einer Änderung lediglich eine Anpassung des Verfahrens nach
§3 Abs. 4 AbwAG vor.

Aber auch das ist nicht der Punkt: Es wäre u.E. eine Kleinigkeit gewesen, das Gesetz
zu ändern, wenn man es nur gewollt hätte. Jedenfalls halten wir es für absolut
undenkbar, dass in den gleichen Sitzungen, in denen in den beiden Kammern des
Parlaments die Aufnahme des Tierschutzes ins Grundgesetz beschlossen wurde, der
Ersatz des unsäglichen Fischtests durch einen von Fachleuten erprobten und
anerkannten anderen Test gescheitert wäre.

Insofern sind wir der Überzeugung, dass in Ihrem Hause, allen Lippenbekenntnissen
zum Trotz, einfach der Wille zur Abschaffung des Fischtests fehlt. Aus diesem Grund
kündigen Ihnen eine bundesweite öffentliche Kampagne mit dem Ziel an, den Bundes-
umweltminister zur Beendigung der Blockadepolitik seines Ministeriums zu bewegen.

Mit freundlichen Grüßen
animal 2ooo - Menschen für Tierrechte Bayern e.V.

(Dr. Pedro de la Fuente, 2. Vorsitzender)
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